
 

Vorlage Nr. 2022/147/1 
 

TIEFBAUAMT 
EIGENBETRIEB GARTENSCHAU 2023 

 
Balingen, 09.05.2022 

 

 
 
Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien: 
 
  
Gartenschauausschuss  öffentlich am 11.05.2022 Entscheidung 
 
 
Tagesordnungspunkt 
 

Gartenschau 2023 / Landschaftsachse Süd 
Stahlbauarbeiten Zugang Zwingergarten 
Vergabe von Bauleistungen 
 
 
 
Anlagen 

Pläne 
Angebotsübersicht (nichtöffentlich)  
  
 
Beschlussantrag: 
 

Die Firma Ernst Pfeffer Stahlbau GmbH aus Eutingen im Gäu erhält den Auftrag über die Bau-
leistung in Höhe von 77.663,09 Euro brutto. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf 
den Haushalt: 
 
 
Auszahlungen/Einzahlung des Finanzhaushaltes 
 
einmalig  77.663,09 € 
 
Veranschlagung der Mittel 
 
Laufendes Haushaltsjahr 2022: 
planmäßig  375.000,00 €- Auftrag 751101050017 
 
Mittelfristige Finanzplanung: 
Investitionsauftrag: 
2023:  100.000,00 €- Auftrag 751101050017 
 
 



 
 

Sachverhalt:  
 

Im Zuge der Gartenschau 2023 wird der Zwingergarten neugestaltet. Zudem soll erstmalig ein 
Zugang über eine Treppe aus Stahl von der Eyach herkommend hergestellt werden (siehe bei-
gefügte Pläne). Der entsprechende Baubeschluss wurde im Zuge der Entwurfsvorstellung zur 
Landschaftsachse Süd am 30.06.2020 im Gemeinderat gefasst. 
 
Die Leistungen wurde EU-weit ausgeschrieben, der Eröffnungstermin fand am 03.05.2022 statt, 
zu dem zwei Angebote vorlagen. 
 
Nach rechnerischer, technischer und wirtschaftlicher Prüfung der Angebote sowie Prüfung der 
Eignung der Bieter wurde das Angebot der Firma Ernst Pfeffer Stahlbau GmbH aus Eutingen im 
Gäu als wirtschaftlichstes Angebot gewertet. Die geprüfte Angebotsendsumme beläuft sich auf 
77.663,09 € brutto. Durch die Vergabe entstehen folgende Kosten: 
 
 Bauleistungen 77.663,09 
 Sonstiges (u.a.Sigeko, Prüfungen)  5.000,00  
 Gesamtsumme  ca. 83.000,00  
 
 Haushaltsmittel 475.000,00 
 Darin für diese Vergabe 77.000,00 
 Mehr- (+) / Minderkosten (-) + 6.000,00 € 
 
Die Vergabesumme ist unter dem Vorbehalt bzw. der Unsicherheit der Entwicklung der Stahl-
preise. Aufgrund der aktuell extremen Volatilität des Stahlpreises und des sehr hohen Stahlan-
teils am Auftrag, wurde eine Preisgleitklausel ausgeschrieben. Dies wird derzeit von allen Bun-
desministerien bei solchen Arbeiten empfohlen, um den Auftragnehmern kein übermäßiges Ri-
siko alleine aufzubürden. Die Abrechnung der Preissteigerungen erfolgt dabei auf Basis stati-
scher Werte des statistischen Bundesamtes. 
 
Die Arbeiten können ab voraussichtlich Anfang Juni beginnen und sollen bis Ende Dezember 
2022 abgeschlossen sein. 
 
 
 
 
Markus Streich Annette Schoen Annette Stiehle 
 

 
 
 
 
   


	smc_BM_votext6
	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt

